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ErrichtungeinergrossenBadeanlageundvonluraplätzen
DasVerlangennachSchaffungeinerBadeanstaltin Döblingistsehr

altundindergrossenAusdehnungdiesesBezirkesbegründetEineVerwirkli¬
chungdiesesWunscheswaraberunmäglich ,weilderGemeindeverwaltungkeine

geeignetenGrundflächenzurVerfügungstandenundeineigenerBauauchsehr
grosseKostenverursschthätteNunmehrwirdesmöglichsein ,durchErwerbung
der vonder chemaligenFilmgesellschaftDreamlanderrichteten inlage eingre
ses Sommerbadmit verhaltnismässig erträglichen Kosten zu errichten Dieses
Schwimmbad,dasin VerbindungmiteinemprächtigenLufteundSonnenbadund
Turnplätzenstehenwird ,stelltinfolgeseinerunmittelbarenNachbarschaftzu
dembekanntengrossenEussballplatz,derbereitsEigentunderGemeindeist ,
dasschonlangsfürWienerstrebteStadiendarUeberdiesefürWiensewich¬
tige AngelegenheitberichteteheuteamtsführenderStadtratKokrdainGemein¬
deratsausschussfürWirtschaftsangelegenheiten .DiezuerwerbendenGrundfla¬
chen werdenvon den Strassenzügen der HchenWarte und der verlängerten Die¬

nysAndrassygassebegrenztundbefindensichaufihnendieFälmaufnahnestels
lenderDreamlandCompany.DerUmfangderGrundflächendiefrühereinenBe¬
standteildesausgedehntenBesitzesderDöblingerFanilieKreindlbäldeten,
undzumSchlusseinemHerrnWatzlgehörten ,ist 18 . 176Quadratmeter .Infolge
derBstriebseinstellungwerdenseitlängererZeit diedorterrichtetenBau¬
lichkeiten der Filmgesellschaft nicht mehrbenützt DasFilmaufnahmeatelier
eignet sich vorzüglich für ein Badebassin ,das ungefährso gross werd - enwird

wieimJörgerbadDieangegliedertenGarderoberäumeundDekeratiensmagszine
KönnenalsUnkleidegslegenheitenfürdieBadegästeveewendetwerden.Einvor
handeneKesselhausdientfür die VorwärmungdesBadewassers.DieGrossenTore
derHalleführenaufeinsonnige,freiesGeländemiteinemwunderbarenBlick
auf Wien .Es wirddas grösste undschönsteLuft undSonnenbadwerdendessen

sich eineGrosstadtrühmenkannDemPlatzkommtaberauchdie sehrgutsStad
uidStrassenbahnverbindungzustatten .DerGemeinderatsausschusshat demAn¬
kaotderGrundflächenundLiegenschaftenzugestimmeDesGemeindehatsäch
beidemAnkaufderVermittlungdesDorrotheumsbedient .DerKaufpreisist
568,000Schilling .SobaldderGemeinderatdenAnkaufgenehmigthat wirdso¬
fortmitdenHerstellungsarbeitenbegonnenwerden.Dadurchwirdnichtnurfür
DöblingesondernfürdieganzeStadteineeinzigartigederGesundheitförder
liche ,prächtigeAnlageneuerwachsen
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